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In 30 Minuten wissen Sie mehr!

Dieses Buch ist so konzipiert, dass Sie in kurzer Zeit 
prägnante und fundierte Informationen aufnehmen 
können. Mithilfe eines Leitsystems werden Sie durch 
das Buch geführt. Es erlaubt Ihnen, innerhalb Ihres per-
sönlichen Zeitkontingents (von 10 bis 30 Minuten) das 
Wesentliche zu erfassen.

Kurze Lesezeit

In 30 Minuten können Sie das ganze Buch lesen. Wenn 
Sie weniger Zeit haben, lesen Sie gezielt nur die Stellen, 
die für Sie wichtige Informationen beinhalten.

z Alle wichtigen Informationen sind blau gedruckt.

z Schlüsselfragen mit Seitenverweisen zu Beginn eines 
jeden Kapitels erlauben eine schnelle Orientierung: 
Sie blättern direkt auf die Seite, die Ihre Wissenslü-
cke schließt.

z Zahlreiche Zusammenfassungen innerhalb der 
Kapitel erlauben das schnelle Querlesen.

z Ein Fast Reader am Ende des Buches fasst alle wich-
tigen Aspekte zusammen.

z Ein Register erleichtert das Nachschlagen.
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6 Vorwort

Vorwort

Wenn Sie wirklich aufsteigen wollen – wer sollte Sie da-
ran hindern? Ihr Chef? Ihre Firma? Es gibt ja noch ande-
re! Auch wenn Ihr Schulzeugnis keine Einser-Sammlung 
ist, Ihr Studienabschluss nicht aus Oxford stammt (oder 
Sie gar nicht studiert haben!) und Ihr Lebenslauf nicht 
steil nach oben verläuft – all das kann Sie nicht aufhalten. 
Als Leiter der Hamburger Karrie reberater-Akademie, 
der ersten Ausbildungsstätte für diesen Berufsstand, 
versichere ich Ihnen: Nur ein Mensch hat die Macht, Ih-
ren Karrieresprung zu ver hindern – Sie selbst.
In meinen Coachings höre ich Bremssätze wie: 

„Ich habe zum Führen kein Talent.“  z

„Bei uns ist keine bessere Position frei.“  z

„Ich habe in Karrieredingen kein Glück.“  z

Spielregeln des Aufstiegs 

Lassen Sie uns diese Argumente kurz durchgehen:
Stichwort „Talent“: Was passiert, wenn jemand Spa nisch 
sprechen will, ohne die Sprache je gelernt zu ha ben? Er 
brabbelt dummes Zeug. Unabhängig vom Ta lent. Führung 
ist ein Handwerk, nichts weiter. Wie Sie eine Fremdspra-
che lernen müssen, so müssen Sie auch das Führen und 
die Spielregeln des Aufstiegs lernen. Alles, was Sie dafür 
brauchen, bringen Sie mit – vor allem auch Lust aufs Füh-
ren; oder warum sonst haben Sie dieses Buch gekauft?
Stichwort „keine Position frei“: Das ist so, als würde ein 
Fußballstürmer nicht aufs Tor schießen, weil es – gro-
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ße Überraschung! – auch noch Verteidiger und ei nen 
Tormann gibt. Diese Hindernisse gehören zum Spiel. 
Warum erfinden Sie nicht einfach Ihre eigene Wunsch-
position? Oder warum wechseln Sie nicht dorthin, wo 
Sie als Führungskraft gefragt sind?
Stichwort „kein Glück“: Karriere gleicht einer Schach-
partie, nicht einer Lotterie. Nach welchen heimlichen 
Spielregeln die Positionen vergeben werden, das müs-
sen Sie durchschauen. Hier werden Sie in die raffinier-
testen Spielzüge eingeweiht. 

Handbremse lösen 

Ich versichere Ihnen: Mit derselben Zuverlässigkeit, 
mit der regelmäßige Spanischstunden zur Spanisch-
kenntnis führen, wird Sie das regelmäßige Anwenden 
dieses Karrierewissens zu einem Karrieresprung füh-
ren – sofern Sie den Mut haben, Ihre inneren Hand-
bremsen zu lösen. Tun Sie’s einfach! 

Ihr Martin Wehrle 

P.S. Als Karrierecoach unterstütze ich Sie gerne zu-
sätzlich durch (telefonische) Einzelberatungen. Und ich 
lade Sie ein, meinen Ausbildungsgang zum Karrie-
reberater durch ein Probewochenende zu testen – 
spre chen Sie mich gerne an. Kontakt über: 

www.karriereberater-akademie.de
www.gehaltscoach.de
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91.  Die Karriere-Rallye

1. Die Karriere-Rallye

Die Antwort darauf, ob sich ein Aufstieg für Sie lohnt, 
steht nicht (allein) auf Ihrem Gehaltszettel. Entschei-
dend ist die Frage: Bedeutet eine höhere Position auch 
eine höhere Lebensqualität für Sie? Wird Ihr Leben 
dadurch glücklicher, erfüllter und ausgeglichener? In 
den meisten Fällen lautet die Antwort: ja! 

1.1 Zehn Gründe für Ihren 

Aufstieg

Weshalb ist es erstrebenswert, einen Karrieresprung 
zu schaffen? Was bietet eine verantwortliche Position, 
was andere Jobs nicht bieten? Hier bekommen Sie zehn 
Antworten: 

1. Mehr Arbeitsfreude 

Als der Deutsche Gewerkschaftsbund herausfinden 
wollte, wie glücklich die Deutschen bei ihrer Arbeit 
sind, ergab seine Studie „Gute Arbeit“: Nur 12 Prozent 
der Mitarbeiter sind rundherum zufrieden. Nur in ei-


